
 
 

  

Eure Hände, Köpfe und Herzen für die größte Sozialaktion Deutschlands –  

werdet ein Teil davon! 

 

Die Jugendsozialaktion des BDKJ in Deutschland 

Die Welt braucht Heldentaten; und Engel, die sich für andere einsetzen. Seid ihr dabei? 

Mit eurem Team, Jugendgruppe oder Klasse könnt ihr zeigen, was ihr drauf habt:  

Vom 18. bis 21. April 2024 tickt die Uhr. Gemeinsam stemmt ihr in 72 Stunden ein Projekt, mit dem 

ihr unsere Gesellschaft ein kleines Stückchen bunter, solidarischer und offener macht. 

Die 72-Stunden-Aktion ist die Sozialaktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).  

 

Wer kann mitmachen?  

Mitmachen können alle Gruppierungen von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die sich 

für eine bessere Welt engagieren wollen. Egal ob Jugendverband, Ministranten, (Berufs-)Schulklasse, 

Fußballverein, Jugendtreff, Clique oder andere - euch schickt alle der Himmel. 

 

Projektvarianten 

- Get it! 18. April 2024, 17:07 Uhr: Ihr bekommt einen Briefumschlag mit eurer Mission. Es wird was 

Politisches, Interreligiöses, Ökologisches oder Internationales sein.  

- Do it! Ihr habt eine eigene Idee für euer Projekt? Ein gemeinsamer Einsatz für oder mit anderen? Ab 

17:07 Uhr tickt eure Uhr.  

- Zusätzliche Option: Connect it! Lust auf neue Bekanntschaften oder ihr braucht Unterstützung für 

eure „Do it-Idee“? Bei der Connect-It-Variante trefft ihr auf ein zweites Team. Denn nur gemeinsam 

könnt ihr eure Herausforderung stemmen! 

 

Projektbeispiele 

Ein internationales Sportturnier, Upcycling im Seniorenheim, eine politische Aktion zum Thema Flucht, 

ein Biotop für den Kindergarten oder was auch immer eure Aufgabe sein wird: Euch schickt der Himmel 

zu anderen Menschen. Mehr Ideen online und beim Koordinierungskreis. 

 

Welchen Nutzen habt ihr durch eine Teilnahme? 

- Spaß und Gemeinschaftsgefühl in eurer Gruppe vor Ort 

- Förderung von Zusammenhalt, Selbstorganisation, gesellschaftliche Mitgestaltung aus einer 

christlichen Grundhaltung heraus (Schöpfungsverantwortung, Nächstenliebe) 

- Es werden sinnvolle Projekte umgesetzt und ihr setzt euch für andere Menschen und eure 

Lebensverhältnisse vor Ort ein 

- Die Aktion fördert Jugendliche in ihrer Sozialkompetenz, Selbstorganisation, Partizipation, 

Verantwortungsübernahme in der Gruppe und Gesellschaft 

- Teilhabe junger Menschen 

- Um nach Corona wieder Schwung aufzunehmen, ist Projektarbeit ein attraktives Modell 

- Problemlagen der Jugendlichen können bearbeitet werden, z.B. durch Vernetzung mit anderen 

Hilfssystemen, Inklusive und interkulturelle Projekte 

 



 
 

  

 

Anmeldung 

unter www.72stunden.de bis 31. Januar 2024, um alle Vorteile und 

Unterstützungsangebote zu bekommen. 

Du bist noch unsicher? Dann schau bei unserem Online-Info-Abend am 

Mittwoch, 13.12. um 19 Uhr vorbei. 

 

Der Koordinierungskreis Memmingen-Unterallgäu findet mit oder für 

euch eine passende Aufgabe, ist Ansprechpartner und Unterstützer und 

offen für all eure Fragen. Wendet euch dazu gerne an uns. 

 

Was bietet euch der Kokreis Memmingen-Unterallgäu: 

- Beratung, Begleitung, Unterstützung vor, während und nach der   

72-Stunden-Aktion, z. B. bei Öffentlichkeitsarbeit und Finanzierung 

- Aktions-T-Shirt für jeden Teilnehmenden eurer Gruppe 

- 50 Euro „Starthilfe“ von der BDKJ Stiftung Augsburg bei Anmeldung 

bis zum Anmeldeschluss 31.01.2024 

- Auftaktveranstaltung 

- für kirchlich interessierte Gruppen: freiwilliger Anfangsgottesdienst, 

spirituelle Impulse und Anregungen für vor Ort 

- am Aktionswochenende Besuch der Gruppe durch den Kokreis 

Memmingen-Unterallgäu 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.72stunden.de/

